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Sen. Schurz hält gegenwärtig in

«erschiedenen Städten Vorlesungen über

Reform de« BeamtenwesenS. Er glaubt,

dieser Gegenstand fei der wichtigste, wel-

cher dem Volke zur Erledigung vorliegt.

Der herrschcnlen Ccrruption ein Ente zu
machen, und tüchii-
gea Beamtenstand zu sorgcn, müsse jetem

VaterlandSsreunde vor Allem am Herzen
liegen. Wie es uns scheint, wünscht Sen.

Schurz alle Gegner der Wiedrrerwah-
lung Grit,»'« inif diesen Punkt zu vtrei-
«lgen. Von dem Busenfreunde Simon
Sameion'« und Tom Murphy'« läßt sich
ja keine Form des Beamtenwesen« erwar-
ten. Manche einflußreiche Republikaner

stimmen mit Sen. Schurz überein,
und wina die Sache geschickt geleitet
wird, ließe sich recht wohl sür die Präsl-
»enienwahl eine Vereinigung aller oppo-

sttionellen Elemente zu Stande bringen,

so daß die Wiedererwählung Grant's noch
keineswegs eine so ausgemachte Sache ist,

wie seine Anhänger zu glauben vorgeben.

In New Aoik übersteigt die Ver-
schwendungssucht unter dem ?Weibervolke'
all« Grenzen. E« kommt jetzt nicht selten
vor, daß sie Taschentücher kaustn, die ihren
armen Vätern oder Ehenänn?»» von
?SOO bis SLvo da« Stück kosten. Müßt«n
st« sich ihr« Kleider durch ehrliche Arbeit
erwerben, dann würde wohl ein Sacktuch

für 2S Cents gut genug sein, um ihre
hochmüthigen Nasen zu putzen.

Madison, Wisc., 2<Z. Nov. Gouver-

neur Fairchild ist von Green Bay zurück-
gekehrt. Er sagt, die in Folg- der schreck-
lichen Feuersbrünste, von denen kürzlich
jene Gegend heimgesucht wurde, in Noth
gerathenen Leute hätten jetzt alle nöthige

Kleidung, ein Unterkommen und genü-
gende Lebensmittel erhalten, um vorläu-
fig vor der größten Noth geschützt zu sein.

In Mexico herrscht so ziemlich eine
Räuber- und Banditen-Wirthschast. In
manchen Staaten sind Mord und Dieb-

stahl bei Hellem Tage an der Ordnung.

England jammert, daß seine Auster»
rar werden.

Der östreichische Kriegsminister hat
die Abtragung d«r Ftstungsmauern von
KSnigSgrätz angeordnet.

Thomas I. Durant ist an Sitlle

von Caleb Cushing, welcher restgnirt hat,

zum Anwalt der Vrr. Staaten bti der
spanisch« amtrikanischrn ?Claims Com-

mlsston" ernannt worden.
Die Einnahmen der Baltimore und

L>hio Eisenbahn und deren Zwtigbahntn
btlitsen sich im lttzltn Jahre aus SIZ,-
557.V29, ? L 1,717,15 S mehr als im vor-
hergehenden Jahre.

Dr. Robert A. Christian, d«r als

Militär-Arzt bti der Ver. St. Armee an-
gesttllt war, erschoß stch am 18. d. M. zu
gort Ha?s, Kansas.

Die Salt Lake Review sagt, daß die
BürgschastSsuii «e für Brtgham Aoung
durch Beiträge armer Mormonen zusam-
wtngtbracht sri.

Die bedeutendsten Kaufleute von
St. Loui« habt» tlnt AcliengeseVschaft

mit tintin Tapital von tiner Million
Dollars gtbildet, um rin neutS Handels«
tammtr-Gtbäude zu errichttn. Dasselbe
soll eintn ganz»» Square tinnthmtn.

Norwich, Eonn., 23. Nov. Heut« Mor-

glückt sind. Diese Sieben gehörten alle

zur Bemannung de« Fahrzeugs. Man

New Orlrans, La., 22. Nov. Heult
Morgtn um 6 Uhr ist hier Bicr-Gouvt»
nör P. I. Dunn (tin Farbiger) nach
drtitägigtr Krankheit (Gehirn- und Lun-
gtncongtstion) im Alter von LI Jahren
gtstorbtn.

Die Arbeit«. Reform Convention,
welch« sich früheren Bestimmungen zu-
folge im Dezember in Washington ver.
sammeln sollte, wird, wie jetzt beschlossen
ist, am dritten Mittwoch im Februar in
Eolumbu«, Ohio, zusammen treten. Es
wird beabfichtigt, daß die Convention mit

der National-Arbeit« Convention, welche
gleichzeitig dort grhalttn wird, in Verbin-
dung tritt, zu dem Zwtck, tin« drittr Par-
tei zu bilden.

Aus Chicago wird gemeldet, daß
sich dort ein Ring sormirt hat, der Grund-
eigenthum an jenen Plätzen ankauft, an
»elchem vor dem Brandt dit Ntgitrung«
gtbäudt standen, um dit Regierung zu
zwingen, unmäßige Preise sür die Bau-
Plätze der ia Vorschlag gebrachten Erwei-
Nrungtn jener Gebäude, die in größtrrn

Di»tnston«n als dit abgtbranntrn wit-

dtr ausgebaut «erden sollen, zu bezahlen.
E« gertich« Dtnjtnigtn, die auf das

Unglück einer Stadt sprculirtn, um von
der Rtgierung Unsummen erpressen zu
können, ihr Verfahren nicht zur Chre und
Finanzselretär Boutwell ist entschlossen,

stch von jenen Spekulanten nicht über«

Ohr hauen zu lassen.
Cr hat bereit« an Gouverneur Palmer

geschrieben und ihn gebeten, in di« Ltgi«.
Utur hon Illinois zu dringt«, tin Ge-
setz t» erlassen, welche« die Bund««regie-
»»ag zur Expropriation der sür ihre Ge-
bäude in Chicago benöthigttn Grundflä-
chen ermächtigt, wobei der Prri« durch
laxatorrn ststgestellt werten soll, die von
den Richtern der einschlägigen Tribunal»

a««zu»Shlen sind.

Sekkitär Fish hat die vom New

Jorker ?Herald" gebrachte Nachricht, daß
Großjüist Allxls nach den Ver. Staaten
gesandt set, um eine Offensiv- und Defen-
siv.Allianz zwischen Rußland und den

Ver. Staaten abzuschließen, sür eine Er-
findung erklärt.

Die großen Fabriken in Lawrence,
Mass., haben ihren Lohntariff, den Zeit-
verhältnissen gemäß, geändert. Jeder
Arbeiter wird fortan für dt» Stunde, nicht

sür den Tag, bezahlt werden; ja, sür je-

den Biuchtheil einer Stunde steht ihm die
Löhnung zur Verfügung. Die« ist wohl
die einfachste Lösung der Arbeiterfrage.

Man hat entdeckt, daß Weinlaub
eine in mancher Hinsicht bessere Hefe
(?Satz" zum Anmachen von Teig für
Brod ic.) macht, als Hopfen, da der Teig

rascher steigt und nicht den eigenthümli-
chen Geschmack hinterläßt, der Bielen beim
Hopsen so mißliebig ist.

Die Wittwe eines bet der bekannten
?Westfield" Tragödie um's Leben gekom-
menen Mannes hat die Eigenthümer die-

ser Menschenfalle auf 85,000 Schadener-

satz verklagt und der Prozeß ist augen-
blicklich im Gange. Die Verklagten ha-
ben nun die Niederschlagung der Klage
beantragt, unter dem nichtswürdigen Por-
wand, daß das Unglück an einem Sonn-
tag geschehen sei, an welchem Tage es nach
einem veralteten StaatSgesetze verboten
sei, eine Reise zu unternehmen. Hoffent-
lich wird die Jury diese elende Ausflucht
nicht gelten lassen.

Durch die Chicago«! Feuersbrunst
haben von 335 amerikanischen Feuerver-
stcherungS-Gesellschasten L4S Verluste er-
litten, und zwar insgesammt 883,321,122.
Dadurch sind nicht weniger als stebenund-
fünfzig Gesellschaften (57) bankerott ge-

bestehenden 29; von 20 im Staate Illi-
nois bestehenden 14 ; von den 11 in Con-
necticut bestehenden 7; von den in Rhode
Island bestehenden 5.)

Eine Anzahl Brauer aus New Jork,
Pennsylvania und New Jersey haben dem

Bundeosteuercommissär ihre Aufwartung
gemacht und um Modifizirung des For-
mulars Nr. 13 nachgesucht, nach welchem
Brauer das Quantum des Gebräus, ihre
Verrathe u. s. w. zum Zweck der Versteu-
erung anzugeben haben. Der Steuercom-

missär versprach, gewisse Modifikationen
an dem Formular vorzunehmen, soweit sie
sich mit den Interessen der Regierung ver-
tragen.

In einer Etsenkettenfabrik zu Tren-
ts», N. 1., geriethen am Donnerstag
Nachmittag sechs Arbeiter in einen bluti-
gen Streit, den sie mit dicken eisernen Ke»
ten ausfochten. Wie Wüthende hi^be»

selben, John Bradley, die Hirn'',Ha,,
geschlagen ward. Er fiel bewußt
los zu Boden und wird vorauosichtltct
sterben. Noch drel a'.v?e Männer er,

hielten bedeutende Verletzungen und aich
Etner kam unver'.ttz, davon. Der Strei!

> begann zuerst zwischen Zweien, dem di.
Uebrigen je nach ihrer Parteiansicht
anschlössen. Vier der wüthenden K>im>
pfer si'.id verhaftet worden.

Theodor Wachtel befindet stch jetzt
in Boston.

Eine Bürger-Reform Commitiec hat
stch in Troy gtbildet. Vorsitzrr dtrstlben
ist Francis S. Mayer.

Hon. Daniel W. Vorhees von In-
diana macht in einem jetzt veröffintKchten
Schrribtn den Vorschlag, daß da« 'serno-
kratische National - Exekutiv - Covemittee
eine demokratische National Convention
beruft, die bi« zum 22. Ftbruar zusam-
mtnlrtttn müßt», um tint Erklärung der
Grundsätze der dtmokrctischen Partei fest
zustellen, hitrauf aber stch zu vertagen
hätte, um später behufs Noiuination eines
demokratischen PrästdektschaftS-Candtda
ten witdtr zusammen zu treten. Jnzivi-
schen könne da« Volk die gefaßten Br-
fchlüsst einer Erwägung uno DiScusston
untrrziehtn. Wenn die demokratische
Partei consolidirt, mit Enthusiasmus er-

füllt '.«nd zur Betheiligung an den Wah-
len veranlaßt würde, bemerkt Hr. Vor-
hee«,sei eineWitdertrwählung vonGrant
nicht möglich. Die Gtimmenzahl der
publikaner bei den lttzten Wahlen habe
nicht zugenommen, und die Nitdtrlagen
der DtmokrattN sei lediglich der Thatsa-
che, daß viele demokratische Wähler gar
nicht gewählt haben, zuzuschreiben.

Philadelphia, Pa., 28. Nov. In Kirk-
wood ist heute Morgen W.
früher Congrestmitgliid aus dem 4. Dt.
strikt von Philadelphia, und während dt«
Krieges Bunde«marschall, gestorben.

Der große Ball zu Ehren de« Großfür-
sten Alexis soll in der Academy «112 Mustc
stattfinden. Die Subscription für Solche,
die Zutritt erhalten wollen, beträgt küi);
dafür darf man an dem Bankett, sowie an
dem Frühstück im Brlm ont Hotel tbeilnth-
men und erhält Einlaß zu dem Ball, so.
wie ein Btllet für e'.ne Dame.

Ausländische Berichte.
London, 27. Nov. Der hi.stg« ?Stan-dard" will wissen. Rußland hab, Krieg«,

rüstungen nach einem riesigen Maßstabe
Wien, 24. Nov. Fürst Autrsp erg hat

die ihm gewordene Aufgabe, ein neues
ctileilhanische« Ministerium zu bilden,
gelöst. Da» neue Sabine» ist n«'nmrhrvollständig.

Berlin, 24. Nov. Die zwischen De uisch.
Land und Oesterreich obschwebend«,, Un-
terhandlungen wegen de« Abschlüsse« eines
neuen Zollvertragt» haben, wie man von
zuverlässiger Stile erfährt, Aussicht auf
günstigen Erfolg, denn man geht beider»

seit« von der richtigen Anficht au«, da«
gute Einvernehmen zwischen beiden Län-
dern könne durch nicht« mehr befestigt
werten, al« durch möglichst ungehinderten
geschäftlichen Verkehr.

Berlin, 22. Nov. In der gestrigen
Sitzung de» Reichstage« erklärte Mini-
ster von Rovn bet der zweiten Lesung de«
Flottenbadget«, die katserlich« Regierung
beabsichtige, nur eine Seemacht zweiten
Ranges herzustellen.

München, 21. Nov. Auch in Batern
ist jetzt die allgemeine Wehrpflicht definitiv
eingeführt. Wie aus Berlin berichtet
wtro, hat der deutscht Reichstag die Aus-
dehnuniz des noch unter dem norddeut-
schen Bunde erlassenen Gesetzes über die
allgemeine Wehrpflicht auf Bate-rn geneh-
migt.

Pari«, 21. Nov. Die Regierung hat
beschlossen, in der nächsten Session der

Nationalversammlung etn».n auf Rück-
verlegung des Regierungf/fitzes nach Pa-
ri« lautenden Antrag zu unterstützen.

Der deutsche Kaiser hat sich bereit
erklärt, in dem Streite zwischen den Ber.
Staaten von Amerika und England in
Betreff der Grenze zwischen ersterem Lande
und der Vancouver Insel in der San
Juan de Fuca Straße al« Schiedsrichter

I zu fungire».
Berlin, 26. Nov. Die von der Negie-

rung in Vorschlag gebrachte neue Armee-
Bill setzt die Gesammtstärke ver deutschen
Armee auf dem Friedensfuße auf 401,659
Mann aller Waffengattungen fest.

Neue Anzeigen.

Zu vermiethen: ,

ben wird. Befib k nn am t Januar odrr »och

auf 3 bis !> Jahre vcemiethet z Miethe billig.
Wegen des Nähere» wende man sich an Adam
Höbii ch, Green Ridge glat, Dunmore Bo-
r°ugh. Ign

Eröffiznng.
Günster übernommene Wirthschaft au I'env

Ani Montag, Si. Dezember 1 871,

Srcicn Lunkh
eröffne», und ladet bazu alle Kiinden
des Lokals sowie ein geehrtes?ab'.i kum achtungS-

Willi am Kammes,

Scranton Turu-Verein.
Spezia' .Sjßung am Samstag Abend um

8 Uhr höchst wichtiger Geschäfte, im Har-
»ion',r Club Lokale. Kein Mitglied sollte fehlen.

Fr. Wagner, Sprecher.

N. Schimpfs, Schrislwart.

Vierter Jahres-Ball
de«

?Thusnelda Vereins"

gainzwA, «len 2. ve-iemder 1871,
in

Seb. Herbster'S ~Franklin Halle.'"
Eintritt, - üvEtnlS.

! Alles, was nöthig ist, um den Aufenthalt basilbft
recht angenehm zu machen, aufs Beste gesorgt ist.

Germania Halle!

T Zlro ler

Alpen-Sünger

Gin Conzert,

Duette, Terzette, Volts- «nd

Stational-Lieder, Jodler».
Zur Aufführung gelangen. ES ist unnöthig,
>pr zictl auf die voriüglichen Leistungen obiger
G «sellschaft au'merlsam zu machen, und ich lade
b ein veredrles Publikum achtungsvoll dazu

. .in. (23n7t) John Zeidier.

John We' tbamer,

plumber und Gas Filter,
2N7 Lackawanna Avenue, inZeidler'S Block,

empfii hlt sich dem deutfchen Publikum zu allen in
sein Fach einschlagenden Arbeiten »nd garantirt
die be sie Arbeit. Röhren, Hahnen und Zubehör
stets « orräthig. 2n71

Cossa,
Pianist,

tspriicestraße, zwischen Pen» u. Wyoming Ave,,

ertheilt Unterrichi auf dem Piano, arrangirt
Musik, spielt bei Eonzerten und Bällen «nd em-
pfiehl t sich überhaupt zu Facht eistungin. 3»7 >

Heinr. Krans,
Deutsche Bäekeret,

Mainstraße, Hpde Park,
crm>i dem se^vorzüglicheS

Orchestrion.

WcLhnachts Bttll,

?rarik Bieter's Lalle,

Montag Abend, 25. Dez. 1871.
Eintritt 50 Cents.

Von vielen Seiten bazu aufgefordert, werde ich
auf kommende Weihnachten einen ineiner belieb-
ten Bälle veranstalten, und lade im Boraus datU
ein, meinen Gästen eine» vergnügten Abend zu-
fichernd. Mn2ld Krant Kiefer.

Blane Front
Lee Hivc und Dollar Stove,

214 und 21K Lackawanna Avrniic.

geehrten Pnbl'kui» ihr immenses Lager von ai-
len Sorten Waaren. Nickt allein, daß die bei-

den Stores, 2t4und 2 ltiLackawanna
Avenue, find, sontcrn auch dir

kiu billiger'als'?rlend ein Anderer zu verkaufen,
sondern jeden Wunsch in Betreff der Artikel zu er-
süllin. Die Anzahl der verschiedene» Artikelist
über 5.iXA>, und so glauben wir nicht zu viel zu
sagen, daß vir Alle, Männer »nd grauen. Jüng-
linge und Märchen, Kinder »nd Greise, zur
vollständigen Zufriedinbeit bedienen können.

dem Dollar Store vorzuspre-
che», -b- er sonst wobin gebt. Wir lasse» hier
die Namrn einiger Ariikti folgen:

Puvlcchen für Damcn und.'linker, (z. B. Hüte,
Bänder, Federn, Blumen, Seide, Sammt u. t.
w..) Damen- und itinder-Jacken von Sammt,
Bieber und anderen Stoffen, Damen Unterkiei-
der, das größte Vager von Damen- und Kinder-
Pelzwaaren im Preise 'ON H 2 bis >PS». Alle

Sorten SbawlS und Tücher, Corsel», R-ifröck-
(»»oxskirts), NubiaS »nd gestrickle Waaren.

Alle Arten Strümpfe und Handschuhe, QuiltS

und BlänketS. Mtaswaaren, Poriellan, sowie ein
vollständige» Lager Sviclsachca Ober-
und U"terjle>der far Manner und Änaben, und
nne vollständige Auswahl von Hüten und Kap-
pen Papierkragru, Strumpfwaare», wollene
Jacken, Knaben-Anzüge, Pfrrdedecke» und Buf-
falo RobeS. Handlaiche». Schachteln, Pocke,bü-
cher, andere Vunllvo Kations »nt?»nc>- <Z<>c>6»,
sowie tausend andere Artikel, billiger als in i»

aend einem anderen Store indiesem Staate, zu
paben tn N». 2l4und 2lii Lackawanna
Avenue, Scranton, Pa.

Zvntw Harris u. Brown.

Dramatische
Avcnd Nntcrhaltmig.^

Zum BtNtfit de«

Turner Tambour-Corps,

Am Montag, 4. lB7l,
In der Harmonie Elnb Halle.

Zur Aufführung kommt:

Der reisende Student,

Das Domirrwltter in der Mühle.
Musikalisches Quodlibtt inzwei Aufzügen,

Personen:
Jakob, ein reicher Müller.
Hannchen, seine Tochter.
Brandbeim, Ingenieur- Lieuieuant.
Tollberg, gräflicher WirlbschaftS-Beamter.
Wilh. Mauser. Student.
Margaret ba, alte Anverwandte und Haus-

hälterin des Müllers.
Pioniert, Müllerknechte, Bauern.
Ort der Handlung! Vor und in einer

Mühic.
!

GroKer Ball
In Sorn's

Zur Feier de» DanksagungStage«,

m Donnerstag, 3V. N?»br. 1871.

So kommt und tanzt beim Johnn»
Und cßt und trinkt Such satt.

Marschall s Verkäufe
von Grund-Eigenthum.

Zufolge verschiedener aus-
gestellt von der MavorS Court der Stadt Scran-
ton und an mich gerichtet, «erde ich in öffentli-
cher Versteigerung in dem Court-Hause von
Scranton am

Mittwoch, den 20. Dezember 1871,
um 8 Übr Vormittag«, das nachfolgend be-

schriebene Eigenthum zum Verkauf auSbieten,

""Äll?die Rechte. T'tel und Interessen

Stück oder Parzelle Land, gelegn« in deNi.Ward

Lo'tt^No. Block No. 42 nach s
Karte von «üd Hvde Park, und ist 5» Fuß Front
an i. Straße, ebenso liinten, und ungefähr 97j
Fuß tief zu einer Alley. Alles angebaut, mit
einem Istöckigen Hölzernen Wohnhause, nebst

MitBeschlag belegt und in Erekution genom'
men auf die Klage von John EumminS gegen
James Eonivay.

Alle die Rechte, Titel und Interessen des Ver-
klagten in und auf die gewisse Lolte Land, g'le-

Luzerne Co.. Pa., begrenzt und beschrieben wie
folgt, nemlichi Anfangend an der Elte einer
Lotte. früher geeignet von dem iberklagten I. C.
Griffin, jetzt verknust zu Dodae, an der südlichen
Seite des von Providenee nach Hvde Park füh-

besagten Ritner Land Fuß zu

lodge verkauften da nordweülich
entlang besagter Dodge Lotte
Enthaltend etwa ein Viertel Acker Land, inetir

in«! auf di?jt?age der Scranton Sparbank ge-
gen lameS T. Griffin.

gerner!
Alle die Rechte, Titel und Interessen des Ver»

klagten in und a»f all die gewisse Lotte Land, ge-
legen in der t. Ward der Cu, von Scraitton,

wie folgt, «einlach: Anfangend an einer Ecke von

striche in nordöstlicher Richtung etwa v>> Fuß zu
Land von Dr. W. W. Gibbs, von da entlang
besagtem Gibbs Land etwa (>t) Fuß, von da in

westlicher Richtung etwa tMFuß zu^ Land des

sei dasselbe mehr oder weniger. Altes angebaut,

mit einem ljstockigcn hölzerne» Wohnhanse und
Außcngcbäuden, nebst Zubehör.

Mit Beschlag belegt und in Exekution genom-
min auf die Klag« von W. B. Swick gegen H.
C. Putne?.

Alle die Rechte, Titel und Bei-

Eigcnthum, nemlich - All das gewisse 2stöikige
hölzerne Gebäude, benützt als DistitUrie. Das
Hauptgeväude ist M bei 36 t'uß am Grunde.
gebaut, und einem kleinen mit der Dist llerie

gegenüberstehend, t 2 b<i tb i?uß am Gruude.
und einstöckig. Gelegen in der 3. Ward der
Cit« von Serauto», zusammen mit der tlotte oder
dem Grundstück und Nebenland nothwendig für
die begnemc Bciiuyung b-sagten Gebäudes > an-
fangend an der südöstlichen Ecke besagten «Ne-mu-
de», von da in südwestlicher Richtung 13-t?us> zu
einer Ecke, von da westlich 75 ?uß zu einer Eckt,
von da nördlich 72 i'»i>, von da östlich i>B I'uß
zu der nordöstlichen Ecke »PN besagtem Gebäude,
nebst Zubehör.

Mit Beschlag belegt und in Erekuilon g«uo>tt-

nien >iuf die Klage von Silkman, Wootse« u.
Co. gegen Äc?rge Wnensch, Eigenthümer, und
friedlich.'ocher, äcntraktor.

Alle die Rechte, Titel und Interesse» dtS V-r-
-klagten in und auf das nachfolgend beschriebene
Eigenthum, nemlich: All die gewisse Lotte oder
Parz-Ue Land, gelegen in der 2. Ward der Sil«
von Scranton, Luzerne begrenzt
van/östlich von der sogenannten Wasserstraße,
südlich von Land des H. B. Rockwell, und welt-
lich von einer Alle» und Ereck. Besagte Loite ist
71 t'uß ?ront an besagter Wasserstraße, dieselbe
W-ite hinten, und lii"?uß tief zu e»ier Alle-.
Alles angtbaut, mit einci» 2stöckigt» hölzernen
Hauie und Basement, nebst Zubehör.

Mit Beschlag belegt »nd in Erekutio» genom-
men auf die Klage von Zoh» 6ummi»g« gegen
?eter OMalle».

Alle die Rechte, Titel und Interessen des Ver-
Nagten in und auf die nachbeschriebene Strecke,
Lotte oder Parzelle Land, gelegen in der li>. Ward
der Cito von «eranton, Luzerne r,e>».

Avenue »nd Ländereten der Lackiwanna Eisen u.
Kohlen So. in A. B. Silkman's Zusax zu Scran-
ton. Besagte Lotte ist -ii> Fuß?ront und hinten
un- 15(> Fuß tief zu einer Alle». Alles angebaut,

gen Daniel Heinzina,m.

Marschalls Office, Scranton, > Marschall.
28. Nov. 1871. j

Feuer Versich erungs Co.,

Rechnungs-Abschluß am l. Juli lB7li
Baue« Capital, >52511,
Baar-Neberfchuß, ..... ii2, l Ä>,Bs

«-312,t2585

Wm. Meper, Präsident.
Friedrich Bühne, Sekr.

A. Frothingham «. 150., Agenten,

Collcktions^Ofkce.
Einem längst gefühlten Bedürfniß enlsvrcchend,

eröffne ich mit beutigen Datum eine SollektionS-
Officc und empfehle mich der Gunst solcher Ge-
fchäftSleute, die nicht Zeit habt», ihre Außen-
stände selbst einzukasfiren.

Ferner besorge ich schriftliche Arbeiten, wie z.
B. die Ausfertigung von Mielbs-Sontrakten.
Roten u. 112, w. und werde stets die sichersten
Formulare und Steuerstemvel vorrätbig halten
und jede Auskunft b.reiiwiUig ertheilen.

Referenzen stehen ,u Diensten.
E. Schreifer, 'i'enn Avenue,

Zlag7l einige Thüren oberhalb der Post.

Zu verkaufen:
Zwei Häuser und dazu gehörende Lotten nahe

Green Ridge. ,
Ebenso eine Anzahl Lotten ,n Green Ridge,

in verschiedener Lage und zu annehmbare» Prei-

Auskunft ertheilt EhaS. OchS, Venn
Avenue, Scranton. l»n7t>

Zu verkanfen:
Ein schweres Zugpferd, für einen einzelnen

Karren oder doppeltes Gespann passend, ist unter

annehmbaren Bedingungen zu »--kauscn. Zu
erfragen bei SharleS Küfer, Seda.straiie.
Seramon.

Adam Heblich,
Bier und KvsthanS,

?>-»«. Scranton.

Die besten Erftischungcn jeder Ar, strtS °«r-

Play eignet sich ausgezeichnet »u AuSslu-
gen für Familien und GeseUschas»!!;

Partnership-Auflösnng.
Die zwischen den Unterzeichneten seiiber be»

staiidenc GeschäflSveibindung in Dunmore ist
von heute an ausgelöste Alle Ausstände der

Firma find an Pelcr Fühler zu bezahlen, an den
auch alle bis dato kontrahirtc» Forderungen ein-

zureichen sind. Peter Fühl er,
8. Nov. 1871-1ö,3 Wilh. Locher.

Bezug nehmend auf obige Ankündigung mache
ich meinen seitherigen Kunden bekannt, daß ich
das Geschäft weiter fortführe, und bitte um ge-
neigten Zuspruch. Peter Fühler.

An verkaufen:
DaS dem E. G, Koch gehörige und auf Park

Hill gelegene Grundeigenthuir, bestehend in

Hau» und Lotte mit gutem Brunnen, zu sehr
mäßigen Bedingungen. Eine gut zahlende An-
läge und wenig baar Geld nötbia.

Näheres durch F. E. Fahrig.

Leset dies!
Die beste» Commissionen

werden Agenten gegeben, um SubseripiionS-
bücher erster Klasse und Bibeln in

12»3 m ' W. H. Seaeorb,
133 Pen» Avenue, Scranton, Pa.

GeschäftS-Anzeige.

Geschirr jeder Art,
zumeist weißer Granit, aber auch brau« und gelb.
Lampen und Lainpen gl ä s, r,

Shades für Wachsblumen,
GlaSwaaren verschiedener

Neue Auswahl von Kra g e Manf ch e-

cher, seidene Bänder, Wolle, Elfen-
b e in-und andere Häckelnad t In, und über»
Haupt eine große AuSw chl verschiedenartiger Ar-
Ittel für den Hausgebrauch und Toilettgegen-

Berliner und Germantown
or« t s ä

passend für alle Arte» Strickereien, in feiner
Auswahl, im Meinen oder Großen, zu billigsten

Preisen zu verkaufen. .

Dankend für disberigen Zuspruch, empfiehlt

sich auch ferner
.. . »

G. Freich-11.
2>s7l Zog Penn Avenue.

IIir!»I>livl«I,
deutscher

.in vcrmiethen!
Ein WchnbauS in der Sonimerrial Alle», an

die Office de» ?Scranton Wochenblatt" gren-

>e»d. Paffend füreine große Familie und Ml-the
dillig. Nähere MSkt-nfl ertheilt H. Br ad lt»,

Pen« «v«N>».

F. sv. Sauer, Lulcher,

Au verkaufen:

-ine !>>i beit? I^ußTiefe,

Kostgänger verlangt.
lllWard. '

Luther S; Blatter,
Deutsche Wirthschaft,

Cigarren Geschäft

Kau- und Schnupftabait, Pfeifen
u. s. w. 27»p7l

An die deutsche Bevölkerung

Die
Ber»ntou'krust Npnrdiuik
lenk« Eure Aufmerksamkeit auf die sehr liberalen

Interessen,
welche evosliorenbezahU,

von diesem Eounip. Wir gehen nicht zn «eil
wenn wir sagen, daß unseren Depositoren so
große Sicherheit geboten wird, als irgendwelchen
anderen Spar-D«posi«ore>i auf diesem Eonti-

dingungen Euch Auskunft geben.
Jos. H. Scranton, Mose» Taylor, H. S.

Pierce, SS. W. Winto», Thomas Diitsou, Sa-
muel Sloa», Jodn Brisbi», Ira Trip» und H.
B. PhelpS sind die Direktoren. liimz?z

H. S. Pierce, Präsident.
H. B. PhelpS, SckMmeister.

Tboma« Dickso li, Vi,e-Präsident.

N. Deckel nick,
Sattler,

mach» hiermit bekannt, daß er an der Penn
Avenue, gegenüber dem Lcdergeschaft des
Hrn. D, Ackermann, eine deutsche Sattlerwerk-
stälte eröffnet hat und empfiehlt sich zur «»feriig-
ung von neuen Arbeiten und Reparaturen^»!«

Großer Verkauf vo»

Baulotten.
Ein hübscher Landstrich von 400 Altern ist von

Schläger und Tropp in Baulotten ausgelegt und

Heidelberg, Qttrnt County,
benannt worden. Derselbe liegt unterhalb Plea-
sant Ballev, an der Ledigv u, SuSg. Eisenbahn,
iu der Nachbarschaft sind berciis großartige Koh-
lenwerke der Lehigb Ballc» Eisenbahn So. in Be«
trieb und dieses Jahr wird ein großes Kodlenwerk
auf dem Eiaenidum erbaut. Zausenden wird hier
eine gute Eapitalanlage in Baulotten geboten!
Bedingungen leicht. Grope Karten können in
der O'fice'von EdarleS Tropp eingesehen werden.
Lsftcestuiiden Montag, Mittwoch und greitag je-

ter Woche,
lknijtl Schläger u. Tropp.

Gin Hoch!
für

Deutschland

«aiser Wilhelm!

Dry Goods Store
»on

Einen außergewöhnlich großen Vorrath »on

Herbstund Winter

Ellcnwaarcn
Tuch, E etS, Ocltnch Skc., Sic
>u Preisen, die mit New Aork den vergleich au»
hayen.
421 Avenue. 421

GesckäftS-Vmpsehlnng.
Meinen früheren Kunden und einem verehrten

deutschen Dublilum diene hiermit zur Nachricht,

daß meine wohlbekannte

Cigarren-Fabrik
nun wieder in vollem Betriebe ist und ich fort-
während im Stande bin, meine »unden mit ab-

gelagerten Eigairen bester Qualität zu «ersorgeo.
BriesÜche Aufträge werde» pnnkll ch ausgeführt.

ffabrik an der Lunmore Straßen-Eisenbahn,
nahe Mulberrvstraße, Scranton.

Gt». Äramb».

W. Keene,
MoSeow, Pa.,

empfiehlt Bauunternehmern und Andercn sein
reichhaltiges Lager »on 2»api l

Bauholz jeder Art
UN» liefert dasselbe «ach jeder S'egnid de« Toun-
tie» in großen und kleinen Quantitäten. Brief-
liche Anfragen «erden promvt denniwortet.

Franklin Hotel,
<le»arslraße 11. Ward.

Diese» rühmlichst bekannte Hotel hat Unter-

zeichnete! übernommen und e» wird sein Bestre-
ben sein, durch gute Speisen und Metrante it»d

freundliche Bedienung Allen den «ufentdal« «>-

genehm »u machen. ,

Solide Leute erhalten gute Kost und LoqiS.

tmuim Sebastian Herbstir.

Peter Lattich,

Uhrmacher nnd JnweUer

Hält fortwährend an Hand ein gute» Rssortemeat
von Taschen- und Wanduhren und Bo «Waaren.

Ebenso eine große Auswahl von Gold-, Silber-,
Stahl- und plaiirten Brillen und feinen Augen-
gläsern, Zudem ich mit einem praktischen Lptik«
in Perbindung stehe, so bin ich iixi Stande, irgend
einem Auge die passenden Glaser zu verschaffe»,
mag dasselbe noch so fehlerhaft seia.

.

PeroScopische Bläser neu oder iu alte Mestelle
eingese,!. Ma

Ball! Ballt!
AmXv

Danlsagungstage, de« 30. Nov.,

Im Franklin Hot«l, C-dar Straße.
Eintritt 25 Cents. Anfangs Nachmittags 2 Uhr.

ES ist mir gelungen, das vorzügliche Geltler-

sche Musik-Corps, (fiüher vom 8. baverischen
Infanterie Regiment), au« sechs Mann beste-
hend, zu engagiren, und werde ich es außerdem
weder an guten Speisen und Getränken, noch an
pünktlicher Bedienung fehlen lassen, und auch für
gute Ordnung sorgen. ES ist den EintrittSprelS

allein w««th, di« vorzügliche Musik zu hören.
Sebast. Herbster.

Macht Auch eine vergnügte

Weih.'? ach tcn!
Und kaust Eure

Spielwaaren
für die Kinder bei

F.B.t!»rp«nterkk«.,
12 5 Penn Avenue.

Wir haben die größte und beste Auswahl vo»
Spielsachen in Scranton, bestehend aus

Vasen,
Toilet Set«,

China Krüge,
Tassen und Tellern,

Match-BoxeS,
Eigarrenhalter,

Puppen,

hölzerne Spielsachen,
Schaukelpferde,

Blrcheme Spiclwaarcn jrdcr Sorte,

Candies
und

Hin sscn!
Veraeßt nicht, uns einen Besuch abzustatt.n,

und Ihr werdet zufrieden gestellt.

Mutscher Lall,
Am Danksagung«,'»ge, N»»- 1871,

In Frank Si.'ftt's Hallt.
Eintritt, - 56 Cent«.

Für gute Musik und die vorzüglichste» Erfri
fchunge» in Hülle und Fülle ist gi'sorgt, und la

det zu zahlreichem Besuche ein
. ,

Frank Kiefer.

Glan; <K Kübler's

Easton Lagerbier,
täglich frisch »erz»»s>

im

National Garten,
von P. Robling.

Grocerie - Geschäft
Hern,. Tchnrholz,

Ecke der Eedar und Hickorvstraße.
Nur die allerbesten Waaren werden indiesem

Store verkauft und zwar zu den billigsten Prei-
sen. Hausfrauen finden sowohl Lebensmittel je-

der Art als auch Toillet- und Lurusgegenstnde,
kurz Alles, was in einer wohleingerichteten Haus-
haltung nöthig ist. t3j17l

Willst du bedient sein prompt und fein,
So kehr' bei Hermann Schürholz ein.

Frühjahrs- und Winter-
ZV a a r e n,

bei

M. Niess 55 Co..
329 Avenue,

gegenüber der Arsten National Banl, Ecranton,

EI» prachtvolle« !!ager »on allen Kleiderstoffen,

ÄkiawlS ! Thawlö! !

ger laetcn für Dan e».
Gute A'cifröckc nur -l» Cent«.

Doppelt breitcn glannel nur 2>l Cents.
MuSlin in allen Breiten!

M. R«e s e > C.Simon,

Alex. Hay,

Painter nnd Tapezierer,
bat seine Werkstatt- «ach der Sprueestraße, zwi-
schc» P-nn »n° Wyoming Avenue, »erlegt und
ball daselbst ,»m Verkauf fertig gemit»te Farben
jeder Art, sowie Pinsel, Firniß und ähnliche Ar-
,ik l, die er billig verkauft, sprecht vor und

Gregory önover,
Lclcö u. enn

Scranton, Pa.»

haben baS großartigste Lager von

Schnupf-, Knn-

Rauch Taback,
Cigarren, Psciscn,
und Alles in diese« Fach tinschlaaende, wa» in
einem Geschäfte erster Klasse gefunden werden
kann.

LiK" Aufträgt «on Auswärts werden promp

effektuirt und in allen Fällen Zufriedenheit ga
ranttrt. (2d9) Gregor, u. Snovtr.


